
Die Passform – 
das A und O
Die Bedeutung der richtigen Passform kann gar nicht genug betont werden. Die richtige 
Passform ist der erste Schritt, um Patienten zu einem Sicherheitsgefühl zu verhelfen  
und gleichzeitig die alles entscheidende Präventions- und Behandlungsstrategie.1 Sie ist  
der Schlüssel, um den Kreislauf aus Leckage- und Hautproblemen zu verhindern.

Aber die richtige Passform sicherzustellen, ist gar nicht einfach3

Wir sind davon überzeugt, dass fünf Herausforderungen gemeistert werden müssen, damit 
die Versorgung richtig passt. Das SenSura® Mio Sortiment wurde speziell dafür entwickelt.

HautproblemenLeckagen

77 %
haben Leckageprobleme2

80 %
haben Hautprobleme2
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So schafft SenSura® Mio hier Abhilfe
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Körperprofile 
Die Form der Stomaumgebung ist von Patient zu 
Patient unterschiedlich. Die Körperprofil-Terminologie 
wurde entwickelt, um eine präzise Identifikation zu 
ermöglichen. Sie berücksichtigt 648 klar unterschied- 
ene Profile und teilt sie in drei Kategorien ein: eben-
mäßig, nach innen gewölbt und nach außen gewölbt. 
Diese Terminologie und die entsprechende Identifi-
kation wurden von den mehr als 2.000 Stomathera-
peuten aus über 27 Ländern anerkannt, die 2018 
einen globalen Konsens zu Leitlinien für die klinische 
Praxis in der Stomaversorgung erzielt haben.4

Haftung auf der Haut
Der Hautschutz muss mit der gesamten Hautober- 
fläche vollständig in Kontakt sein, damit der sichere 
Halt der Versorgung dauerhaft gegeben ist. Das ist 
eine Herausforderung, da die Hautoberfläche Un- 
ebenheiten und Falten aufweisen kann. Außerdem 
kann Hautfeuchtigkeit die Haftung der Basisplatte 
zusätzlich beeinträchtigen.

Bewegung
Die Versorgung muss speziell bei Körperbewegungen 
sicher und bequem passen. Diese drei Bewegungen 
belasten die Basisplatte besonders: Beugen, Strecken 
und das Aufrichten aus liegender Position.

Anbringen/Entfernen der Versorgung
Wenn die Basisplatte sich nicht leicht anbringen und 
entfernen lässt, erschwert dies die Compliance im 
Hinblick auf eine effektive Versorgungswechselrou- 
tine. Eine verkehrte Technik bei der Anbringung kann 
das Leckagerisiko erhöhen5 und Probleme beim Ent- 
fernen der Basisplatte können Hautprobleme verur- 
sachen oder bestehende Probleme verschlimmern.6

Im Wandel der Zeit
Körper verändern sich mit der Zeit und dies kann  
die Passform der Versorgung beeinflussen. Diese 
Veränderungen sind auf körperliche Aktivität, den 
Alterungsprozess, auf Gewichtszunahme oder 
-abnahme, auf Krankheit oder Schwangerschaft 
zurückzuführen.1 Viele Veränderungen erfordern  
eine Anpassung der Produktauswahl.


